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JAHRESBERICHT 2021 

 

Die Kirchgemeinde Dorf war auch dieses Jahr aktiv, und wir können von vielen schönen Anlässen 

berichten. Die Kirchenpflege traf sich zu elf Sitzungen und lud die Gemeindeglieder zu 3 Gemeinde-

versammlungen ein. Ferner trafen wir uns mit der Leitung des Gemischten Chors zu einer Koordinations-

sitzung und nahmen an zwei Treffen der IG «Kleine Kirchgemeinden» teil. Für die Kommunikation 
erstellten und verteilten wir sechs Rundschreiben in alle Dorfemer Haushaltungen. Wir schrieben eine 

Geschäftsordnung, brachten mit einer Revision unsere Kirchgemeindeordnung auf den aktuellen Stand 

und absolvierten erfolgreich die alle vier Jahre stattfindende Visitation durch die Bezirkskirchenpflege. 

 

Gerne erinnern wir uns an folgende Aktivitäten: 

 

Die Pfarrwahlkommission unter der Leitung von Peter Pelzl erfüllte ihren Auftrag schnell, und so konnte 

die ausserordentliche Gemeindeversammlung am 31.1.2021 den Wahlvorschlag genehmigen und die 
Kommission nach nur 10,5 Monaten aus ihrem Amt entlassen. Am Wahlsonntag vom 7. März wurde dann 

Pfr. Andreas Werder mit einem Glanzresultat als unser neuer Pfarrer gewählt. 

 

Jedes Jahr organisieren wir für unser Mitarbeiter/innen einen Ausflug als Dank für ihre 

tolle Unterstützung. Nachdem der Anlass letztes Jahr wegen Corona abgesagt werden 

musste, fanden wir einen Weg, ihn durchzuführen. 10 Personen nahmen teil. Nach einer 

Grillwurst im Pfarrgarten fuhren wir mit ÖV nach Schaffhausen und liessen uns von 
einem Nachtwächter mit vielen interessanten Geschichten durch die dunklen Gassen der 

Altstadt führen. 

 

Am 21. Mai zeigten wir im Rahmen der «Langen Nacht der Kirchen» Stummfilme, die 

durch Paweł Paluch live mit der Dorfemer Orgel vertont wurden. Trotz Werbung auf 

YouTube wurden die drei Vorstellungen und die kleine Festwirtschaft im Kirchgarten nicht 

von sehr vielen Leuten besucht. Schön war es aber dennoch. 

 
Am Freitagabend, 18.6.2021, luden wir zum Grillabend im Pfarrhausgarten ein. Über 30 Besucherinnen 

und Besucher, auch Familien mit kleinen Kindern, genossen die Würste vom Grill und die grosse 

Auswahl an Salaten und Desserts. Dank des schönen Wetters blieben einige Gäste bis in die späten 

Abendstunden. 

 

Unsere drei Konfirmanden, Yves Leutwyler, Gil Peier und Tim 

Schmidli besuchten mit Vanessa Staub aus Volken den 

Unterricht in Berg am Irchel und wurden am 27. Juni auch dort 
konfirmiert. 
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Mit der Pfarreinsetzung 

am 11. Juli schlossen wir 

die Pfarrwahl in einem 
würdigen Rahmen ab. Die 

Dekanin, Frau Pfrn. 

Dorothea Fulda Bordt, 

nahm die so genannte 

Installation vor. Im 

schönen Gottesdienst 

wirkten auch unsere 

Katechetin, Daniela 
Schiltknecht, Frau Pfrn. 

Heidrun Werder, unser Gemischten Chor und ein Jodler mit. Die Installation ist ins Festzelt übertragen 

worden, wo anschliessend mit einem Apéro die Feier seinen Fortgang nahm. 

 

Da dieses Jahr der 1. August auf einen Sonntag fiel und keine Feier abgehalten wurde, sprangen wir 

spontan ein zum gemeinsamen Singen der Landeshymne. Zur Musik der Orgel, welche wir mit 

Lautsprecher in den Kirchgarten übertrugen, gab eine kleine Schar - sich mit dem Regenschirm 
schützend - ihr bestes. Passend zum Wetter spielte die Orgel noch «Räga Räga Tröpfli, es rägnet uf mis 

Chöpfli», und der Abschluss fand dann im Pfarrhaus bei einem Glas Mineral oder Wein statt. Im 

Kirchengesangbuch hat die Landeshymne die Liednummer 519. Wenn heute die Buchseiten rund um 

diese Liednummer zusammenkleben oder gewellt sind, erinnert uns das an diesen Anlass. 

 

Am 29. Januar, 27. August, 24. September, 29. Oktober, 26. November und 17. Dezember fanden wieder 

Dorfemer Wäijezmittage statt. Ein herzliches Dankeschön allen Personen, die dabei jeweils mithelfen. 

 
 

Mit über 50 Leuten konnten wir bei 

schönstem Wetter am 5. September auf der 

Totmen-Wiese einen Waldgottesdienst 
feiern. Begleitet mit einem von der 

Katechetin organisierten Rollenspiel galt das 

Thema 

dem 
Baum 

und 

endete 

mit einem blumengeschmückten Holzkreuz.  
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Die Gemeindereise führte uns am 29. September mit 

dem Car via Regensberg, Lengnau, Bad Zurzach, 

Küssaberg nach Wilchingen. Von dort ging es hinauf 

zum Rossberghof zum Mittagessen, und am 
Nachmittag liessen wir uns in Osterfingen von zwei 

versierten Frauen durch den dortigen Gartenpfad 

führen. Das Zvieriplättli genossen wir wieder zurück in 

Dorf, im Gemeindesaal. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Den Seniorinnen und Senioren boten wir wiederum die Möglichkeit an, einen Lichterglanz zur 
Adventszeit zu bestellen. 27 solcher festlich geschmückten Gestecke mit Kerze haben wir gebastelt und 

rechtzeitig ausgeliefert.  

 

Daniela Schiltknecht und Pfr. Andreas Werder organisierten am 10. Dezember für die Kinder eine 

Weihnachts-Werkstatt. Angeführt von unseren fünf Konfirmandinnen und Konfirmanden zogen 28 

Kinder und ihre Eltern durchs Dorf und bastelten in drei Werkstätten ein Bild, eine Krippe und einen 

Engel. Vom Zvieri zu Beginn bis zum kurzen Krippenspiel in der Kirche war das ein sehr gelungener 

Anlass. 
 

Am 3. Advent holte Pfr. Werder zusammen mit ein paar Gemeindegliedern am Bürkliplatz in Zürich das 

Friedenslicht 
nach Dorf. Es 

freute uns, dass 

die Andelfinger 

Zeitung dazu 

einen Bericht 
brachte. 
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Die Weihnachtfeier mit Chor am 25. 

Dezember rundete das Jahr 2021 ab. Es 
war bisher der erste Gottesdienst, den 

wir mit Zertifikatspflicht durchgeführt 

haben, und wir hoffen, dass es der 

einzige bleibt.  

 

 

 

 
Zu erwähnen gäbe es noch vieles. Wir 

haben die Westfassade der Kirche 

renovieren lassen, neu stehen 5 Kopfhörer zur Verfügung, damit jedermann 

mühelos den Predigten folgen kann, und seit diesem Jahr sind die Predigten 

von Pfr. Andreas Werder auf unserer Website (www.kirche-dorf.ch) zum 

Nachlesen aufgeschaltet.  

 
Und wir haben festgestellt, dass es im Estrich von Kirche und Pfarrhaus 

Fledermäuse hat!  

 

 

 

Die Arbeit für uns Kirchenpflegerinnen und Kirchenpfleger war abwechslungsreich. Unser herzlicher Dank 

geht an alle, die tatkräftig mitgeholfen haben. Auch geben uns positive Rückmeldungen immer wieder viel 

Energie. Hoffen wir, dass wir bei den Gesamterneuerungswahlen im März 2022 genügend 
Behördenmitglieder finden. 

 

 

Abschliessend können wir an dieser Stelle mit Freude festhalten, dass unsere Gottesdienste und anderen 

Anlässe, gemessen an der Grösse unserer Kirchgemeinde, immer gut besucht sind. Das ist schön und 

spornt uns an, aktiv einen Beitrag an ein vielseitiges Dorfleben in Dorf zu leisten. 

 

 
Dorf, 31. Dezember 2021    Für die Kirchenpflege  

       Jakob Zuber 

Präsident  

 


